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Nach einem steilen Anstieg knickt der Limes auf der Kuppe des Grauen Berges deutlich nach Osten ab. Bei Wachtturm WP 4/5

erreicht er einen Punkt, von dem aus sich das Vorgelände gut einsehen lässt. An dieser Stelle konzentrieren sich mehrere

Turmbauten.

Die Turmstelle ist im Wald bei den Grenzsteinen 165/177 bis 166/178 leicht zu erkennen, zumal das Mauerwerk stellenweise

freiliegt und die Grenzsteine direkt im Graben stehen. Der Graben südlich des Walls wurde im Mittelalter ausgehoben. 

 

Die Wachtturmstelle 

An dieser strategisch wichtigen Stelle dürfte bereits früh ein Holzturm zur Grenzüberwachung errichtet worden sein. Er konnte

bislang im Gelände allerdings nicht nachgewiesen werden.

Der 25 Meter von der Wallkrone entfernte Turm mit den Maßen von 3,45 mal 3,58 Meter besaß mit 1,00 bis 1,10 Meter breiten

Wände ein ungewöhnlich starkes Mauerwerk. Der bis zur Höhe von 1,5 Meter erhaltene Bau, der nach seiner Freilegung

konserviert worden war, besaß im Erdgeschoß ebenfalls keinen Zugang.

 

Der heutige Zustand des Wachtturms 

Der 25 Meter von der Wallkrone entfernte Steinturm mit ungewöhnlich starken Wänden wurde nach seiner Freilegung konserviert.

Er besaß im Erdgeschoss ebenfalls keinen Zugang; dieser muss im 1. Stockwerk gelegen haben und war wohl über eine Leiter zu

erreichen. Die Mauerreste des Steinturms wurden zu ihrem Schutz vor wenigen Jahren mit Erde abgedeckt.

 

Anfahrt 

Von der Saalburg aus folgt man dem Limeswanderweg in nördliche Richtung für etwa 880 Meter. Der Wachtturm befindet sich

östlich des Weges.

 

(Margot Klee, hessenARCHÄOLOGIE, 2018; Ruth Beusing, hessenARCHÄOLOGIE, 2020)
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